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$ûftitûdjt.
2JÎ q n n : 3a but ift bigoft gaftnadjt, ba mufj eê g'füdjlet fn, alë

roie oorfctn !"

grau: Herrgott, mini Slnfehafe fi ganj leer, bie f)i'türig Wdà) git
gar fei 9!tjble unb ig, foll eineroeg djüdjle, ba roirb'ë eim raürf(ict) faft 5Rad)t
oor be ütuge."

33farrer: 3a, ben Sprudj oergeffet in Su'rem ganjen Seben nidjt:
Sfjtlid) roàfjrt am längften." Sr fei Suer ©djuçgeift, menu Sud) etma bet
üJiammon anfcdjten follte. 9iun, fo fag' mit, JRatI, roaë iitbeft Su alfo
tt)un. roenn Su eine 33tiefta)d)e mit einigen Jpunberttaufcnb granten fänbeft ?"

$ari: Uë be Qxxx]e lebe, £>eti $fattet!"

SBoQt ifjt genau etfatjten eleftrifdjen ©tromeê Alraft,

Ser felbft in fdjroadjen paaren gat magifd) roirft unb fdjafjt :

Sen ©dmurrbart fef)t, ben bunfeln, roenn Sieut'nant ptomcnitt;
Sefjt SDÎabdjenaugen funfeln, fie finb efettrijïrt.

iJor bem Sd)tnurgertd)t.
Sert fjcibiget: 3 mufs für nu) .filient uf greifpredjung antrage.

Sie Sktlejjung, roo bet Sob bet jur golg' g'f)a, ift nämlidj burcbuê nit mit
eme lebenëgefcibrlidje 3nftrument bibradjt roorbe, fonbern roie S'r 2tUi roüjjet,
mit eme ginteholsbobefdiub. Sn ffittige fjet abet e fo en allgemeine Dîufce,

bafe biefe einjige ïobeéfall, bet ba rjtteten ift, bagegen oollftänbig oetfdjroinbet.
Senn bentit Sdi nume, roenn be ginfeboljbobefdjuh nit erfunbe rootbe roät',
roie müfste jigt bie fjalbe Sût ba ume laufe?"

371 ar tt frau : îlber roaê £)eit S'r mit be ©pinat eroegg j'nät)?"
Spolijift: Sr ift ja 110 nit inf uub uiunji Sadje g'bôre nit uf e

ÎHâtit."
grau: T'r fit i hätt balb Oeppis ¦g'ieit."
?P 0 l i 3 1 ft : S* ift emal e fo, baë Sbrut bet ja 110 nit emal o er b l ü i t."

»tieffafte» ï>« iHcöafUo«.
S. i. L. ©ie haben ÏTîed;t; met feine spfüd)t uub ©éulbiç\feit ibut, tjat

feinen ïïnfprud) auf öffentliches £ob, unb wo biefj in übertriebener Söcife ge*
febiebt, follte eê, menu niâjt ju oerbiubern; flteuge gefabelt werben. SDie 9tiit)merei
roirft jcrflbrcub auf bie ©têjiptm, baê roeifj man. K. i. B. SBie roerben
fte ftd) freuen ©0 etroa« îfjiquanteê, ba« fltngt rjalt rtmubcrfdiöit, très-aimable!

G. i. V. ©ic ifi in ber £t)at merfunirbig, bic îlnjcige: 3n Solfie 3tuf=
gebot« beê 53atai(lcu« 68 uactj bent ïeffiu ifi tènterjeidjiieter biê m beffen Jiiidfebt
im 3ftilUàtbienfi abroefenb." E. C. i. R. ©tefer ©âge feilen ïfvtcfe abgeben;
bi« baljht ftetjt nocb immer ju lefen: SBeu bet §ert lieb l)at, beu jiidjdget et."
G-C. i. P. ©aê ©eroünfcbte ging unter Ätcujbaub ab uub ebenfo boffen wir
aud) balb ba« SSeifprodjcne }u erhalten. 3b,rc öegeifieruna. roirb beu Äünfller
freuen. i.T. (jntfprodjen, aber nun bi« ju neuen Grteigniffen gef. Sdilujj.
A. v. A. ©er 3U;1 be« ^erjen« ift be« ¦SdjidfeU" (Stimme.* '-Ser roeifj ba«

nidjt uub roer oerjlütibe bafi jroeite? Anonymus i. Rorsch. <£te Ijabeu ïTîedjt

gcljabt, bafj ©te enblidj 3')ter (Sutrüfhiug freien iïauf liefjen, mir bättett foufl
gat nicbt gcroufct, bafe e« aud) foffel gibt, bie nidjt au« Wetall beflebcn. 4öie
teihbe ftd) ber 3'tittc in feinem 3nnetften fcfjSnictt, einen foldicn SBertbcibigcr
Ju tjabeu! G. i. F. SRügeti, Sbrügeli, "(5I)r ößcn^elt, $ucfeifatibeltürtli! ©a«
fmb für öadfifdidjcu bic beooi uiahfkn. Jobs, ©ine SlüSwatjl ftebt un« liDdj
immer 311t SBerfüfitng. N. N. 3brcm SSuufdje äufolge bem ijkpietforb ehi=

ocrlcibt. 2Sir hoffen nidit, bafe e« baoon ben fdjon bort befamntetteti fcbledjt
roerbe. Carmen, ©cr ©id)ter, ben ©ic meinen, ftarb in jungen 3<>bten;
et biefj o. trarl)ferjj. M. G. Äftbe înelfen, SRcjen weifen, aber unfere
greuntfefeaft nidjt." ©a« nennt ber gebUbetc £,iu«fnedit ©rjmboltum"
H. i. Berl. ©a« 2icbd)cn gemabnt nu« an ein fdron oor aefct ïagen er=

fdjtenene«, aber man fann
'

fid) ja taufdjen, Verschiedenen: UlnottdmeS
toirb nidit angenommen.

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Stofflager englischer

5rs |Jljilofon|jeii fdjrfthlidjes ffinbf.
©t routbe oerrüdt gembe, ulë er jum iberoufetieiu bee Uuberoufeten fam.

Spezialität in iteithosen.
Nouveautés.

J. Herzog, Marclid. -Tailleur.
Zîit*ich Poststrasse 8, L Etage Zürich.-

Für
Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel vou 23-jàhriprer Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde, ist bereit, eine Beschreibung
desselben in deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu ubersenden.
Adr.: J. H. Nicholson, 19, Borgo Nuovo, 3IiIauo, Italien. (143)

An- uud Verkauf von Aktien und Obligationen
Ausführung von Börsen-Aufträgen

Börsen": (3'x'an schweizerischen und auswärtige!

1. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

XXI. Jahrgang. 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Einziges uud offizielles Organ der Schweizer in Nord-Amerika.

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Canada
und britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und
Schweizer-Kolonien; Berichte über kommerzielle und
landwirtschaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen dort verstorbener Lands¬

leute etc.
Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Answandernngslustige.

Für amtliche und Privat- Bekanntmachungen, wie:

Anzeigen
für Jîxportwaaren, Hotels,
Fremdenpensionen, Kurorte,
Bäder. Erziehungs - Institute,

Auswanderungs-Agenturen,
Speditions-. Bnnk- U.Wechsel-
Geschäfte. Import- und Kom-
missions - Depots für Waaren

aus Amerika etc.

Verschollenheitserklärungen.
Erbschaftsaufforderungen,

Ediktalladungen (Ehescheidungen),

Todeserklärungen,
Vormundschaftsmittheil-

ungeu, Urteilsveröffentlichungen,

Aufsuchuug unbekannt
Abwesender.

Ankauf von Farmen und Ländereien
und sonstige amtliche und private Mittheilungen, welche für die in

Nord-Amerika wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

Amerikanische Schweizer - Zeitung"
das einzige Publikationsmittel.

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen
unsere Generalagenten Orell FUssli & Co. in Zürich, sowie unser
ständige Schweizer Korrespondent, Herr Fürsprech t. A. (Hans in
Rapperswyl (St. Gallen). (41)

The Swiss Publishing Company",
18, Ann Street, New -York.

H. Unholz, Spengler, Zürich,
eiupfiehlt seine' Spezialfabrikate
in Badeartikeln, Doucheapparaten,
Waschherden kompleten
Einrichtungen. Eigenes Musterlager.

Billigste Preise. Garantie.
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Um dem Tit. Publikum wirkliche Garantie für reine Cacaos
und Chokoladen zu bieten, haben wir denselben der Kontrolle des
Kantonschemikers Dr. E. Schumacher-Kopp unterstellt, dessen Kontroll-Deklaration
und Unterschrift auf den entsprechenden Umhüllungen angebracht sind.

Pikant«' Lektüre
Neu und interessant:

Hildebraudt. Ohne Feigenblatt Mk. 2.

D. Heptame- 1 ü]llstrirt, kon-
ron, Pendant V fiszirt gewesen > 4.
zu Boccaccio |

Harems Freud und Leid > 2.
Messalinen Wiens. 2 Bände > 4.

Katalog interess. Lektüre gratis.
Versandt diskret durch

R. Jakobsthal, Berlin W.,
(35-12) Steglitzerstr. 61.

Gratis und franko erhält
Jedermann vom medizin. Bureau
Kreuzlingen die vier ärztlichen
Rathgeber mit gegen 100
Photographien und anatom. Abbildungen.

Garantirt sich Heilung
der UnterleibsbrUche, aller
Geschlechtsleiden, der Trunksucht,
sowie aller äusseren und inneren
Krankheiten jeder Art (21)

<L^ Niemand unterlasse die
Bestellung (Postkarte genügt).

Fastnacht.
Mann: Jä hüt ist bigost Fastnacht, da muß es g'küchlet sy, als

wie vorsern !"

Frau: Herrgvtt, mini Ankehàse si ganz leer, die hüürig Milch git
gar kei Nydle und ig soll eineweg chüchle, da wird's eim würklich sa st Nacht
vor de Auge,"

Psarrer: Ja, den Spruch vergesset in Eu'rem ganzen Leben nicht:
Ehrlich währt am längsten," Er sei Euer Schutzgeist, wenn Euch etwa der
Mammon anfechten sollte. Nun, so sag' mir, Karl, was würdest Du also

thun, wenn Du eine Briestasche mil einigen Hunderttausend Franken fändest ?"

Kari: Us de Zinse lebe, Herr Psarrer!"

Wollt ihr genau erfahren elektrischen Stromes Kraft,
Der selbst in schwachen Haaren gar Magisch wirkt und schafft :

Den Schnurrbart seht, de» dunkeln, wenn Lieul'nant promenirt;
Seht Mädchenaugen sunkeln, sie sind elektrisirt.

Vor dem Schwurgericht.

Vertheidiger: I muß für my Klient uf Freisprechung autrage,
Tie Verletzung, wo der Tod het zur Folg' g'ha, ist nämlich dnrchus nit mit
eme lebensgesübriiche Instrument bibrachl worde, sondern wie D'r Alli wüßet,
mit eme Finkebolzbodeschuh. En fällige het aber e so en allgemeine Nutze,
daß diese einzige Todessali, der da ylreten ist, dagegen vollständig verschwindet.
Denn denkit Ech nume, wenn de Finkeholzbodeschuh nit ersunde worde wär',
wie müßte jctzt die halbe Lüt da ume lause?"

Marktsrau: Aber was heil D'r mir de Spinat ewegg z'näh?"
Polizist: Er ist ja ,w nit iys und unrysi Sache g'kiöre nit us e

Märit."
Frau: ,,7'r sil i hätt bald Oeppis g'seit,"

Polizist: Es isl emal e so, das Chrut het ja uo nit emal v er b l ü i t."

Briefkasten der Redaktion.
8. i. lt.. Sie halxn Nechl; wer seine Pflichl und Schuldigkeit thut, hat

keinen Anspruch auf öffentliches Lob, und wo dieß in übertriebener Weise
geschieht, sollte es, wenn nicht zu verhindern, strenge getadelt werden. Die Nnhmerei
wirkl zerstörend auf die Disziplin, das weiß man. X. i. lZ. Wie werden
sie sich srenen! So elwas Piguanles, das klingt halt wunderschön, très-airnablol

L. i. V. Die ist in der That merkwürdig, die Anzeige: In Folge
Aufgebots des Bataillons 68 nach den, Tessin ist Unlerzeichiieler vis zu dessen Rückkehr
im Militärdienst abwesend.' l». 0. i. N. Dieser Tage sollen Briefe abgehen;
bis dahin steht noch immer zu lest» : Wen der Herr lieb hat, den züchligel er."
L-l). i. i?. Das Gcwnnschle ging unter Kreuzband ab und ebenso hofsen wir
auch bald das Versprochene zu erhalten. Ihre Begeisterung wird den Künstler
freuen. i.l' Entsprochen, aber nun bis zu neuen Ereignissen a/f. Schluß.
/>. v. ^. Der Zug des Herzens ist des Schicksels" Stimme." Wer we>ß das
nicht und wer verstünde das zweile? />non>mus i. Norson. Sie haben Recht
gehabt, daß Sie endlich Ihrer Entrüstung freien Lauf ließen, wir halten sonst

gar nicht gewußt, daß es auch Löffel gibt, die nichl aus Metall bestehe». Wie
winde sich der Zitirie iu seinem Innersten schämen, einen solchen Vertheidiger
Zu haben! L. i. f. Rügeli, Chrügeli, Chrööcngeli, Zuckcikandellünli Das
sind für Backfisebchcn die bcvvrznglcsten. ä>obs. Eine Auswahl steh! uns noch
immer zur Verfügung. lV. lV. Ihrem Wunsche zufolge den, Papierkorb
einverleibt. Wir hoffen nicht, daß es davon den schon dort bcsammellen schlecht

werde, Lärmen. Der Dichter, den Sie meinen, starb in jungen Jahren;
er hieß M, v. Llrachwitz. Kl. <Z. Kühe welken, Rosen wclkcn, aber unsere
Frenndschafl nicht." Das nennt der gebildete Hansknecht Symbolinm"
l-l. i. Kerl. Das Liebchen gemahn! uns an ein fckon vor achl Tagen
erschienenes, aber man kann sich ja täuschen, Versvoieckenvu : Anonymes
wird nicht angenommen.

kemes INaa88Ak8cdäN lür llerrenZarâerobe.

Des Philosophen schreckliches Ende.
Er wmde verrückt gerade, als er zum Beivusuieui des Unbewußten kam.

Lpeàlitàt in
Xonvôâlltà

^ H«A'«I<»K', ài-e>>à.-?!i.iUelil'.

L^Äi- ^ öS
b'ine ?sr8ou, >völetis clureli sin einkaebes lVlittel voir 2?-jàkrij?«>r 1'aiik-

bkit und Okrsngeräuscbsn gebellt wurcke, ist bereit, eine Leseiii eibnng
cle^-elbk'n in ckeutseber gpraelie allen ^nsnebern gratis ?.u nberseuckon,
ä,,,r,: ^s. itl Xivuttls»,,, 19, Lorgo Nuovo, ^llil>»»»o, Italien, sI43)

^.11- nnà Vsrkg.uk von ^.I^tiviR unà Ob1»K«M«»»vi»

au 8env<Zl^6rÌ8eInZll unà g,1I8v?àl'tlA«?I

XXI. tatirgsng. 30,000 l.eser. r'r. 1?. 50 PSI- là

NiMM ìiinl oftî/.it»e8 vi Aiiii àer 8elineiêer ili 1V01 ll--ìiiiel iks.

Vsà'sitkt, iu g.llsn 8tuatsn unà l'sri-itorisu à«zr Iluiou, <ûaug,à
unà brilâu lûolumbià.

Bringt ausfiibrlieks l>lacbrickten au8 allen gebvsi^erlirsisen uock

Lebwei^er-liolonien; lZericlits über liommer^ielle unä lanckvirtk-
sebat'tlieks Verbâltnisss, nebst lVelcrologen ckort verstorbener l^ancks»

lente eto,
Xllvorlìissixer Wexn'àr für àìvitnckerer nnâ ilt^vilNiieronMlnstixe.

kî àlieiik uncl privat- Lel<anàaeiiungkn, ^vis:

à/eîxeu
kür Lxporiwâarsn, Nôtels,
kremàenpsnsiongll, Kurorts,
Lààer, krüiebunxs- Instituts,

^usvâuàsrunxs-àxenturen.

iZssobâlts, Import- unà Xom-
missions - Dépôts kllr Vii^ren

g,us Amerika sic.

Versclwllenbeitsvrklâi'rmxeu.
Lràliàstssutkoràerunxen,

Làilitsllsàunxen sIZIiesekviel-

unASll), îvàeseriilàruiixisn,
Voi-miuiclscliastsmittbsil-

unxeu, t?iâtl>eilsv>!roklvntlicb-

unxsn. à.uksi>elmu^ unbàsimt
àbvsssvàer.

Ankauf von ?arrnen unck I^àncksreien
unà sansiige amtliods urnl private Nittbsilunl'sv, velebs kur ilie in

I^orck-/ìrnerika vvobnenàen Ledvei^or bestimmt sinck, Ì8t àis

clas einzige publàtionsmittel.
^konnemeute uncl ,^u?êjAk-n fur ckis sebveiü nebmen entgeZen

uo8?re Ueoerala^enten Orvll ?l>88li »à (?». in Turiob, 8ovie unser
8tanàige tZt'nvàor Korre8poncìent, lierr ?ür8prseb N. ^. Oiail» in
kappersv^I (8t, Lallen). (4l)

Ine 8wi88 publisliing Lompsnv",
18, ànll 8treet, lVew-Vvrit.

n. 8p6Q^Ier, Lîûrîà,
ßinpliölilt ssinô 8ps>7.iiìlf>ldnàtc?

in Zgàôsrtiksln, Oouoiiegpsig^gtsn,
Wâsotiiiizrclsn komolsten Hin-

riobtungsn. Higsnss lVlustsrlggsr.

iZilIigsts preise. Lgranlis.

I?ro8pel<tö grstis unà frsnlco. -ll^7-

lìmîtuliîàllsniiei'
s-
cv

r-r-
S

ru.cà!8?KÛMl.icâcâlZ
Ilm ckem ?it. kllblilillm -lvirkliel»« ^»»»»Iiti« kiir reins Oaeaos

uock Lbokolacken ^u Iiieten, baksn vir cksnsslbsn cker Xontrolls ckss Xantoo8»
ebemikers Dr, Lebumaoker iiopp unterstellt, ckessen Kontroll-Oàlaràtioo
unà llntersebrikt auk àen oot8prseksncksu tlmbillliinZen anAsbrackt sinck.

Neu lillà, iàrslZSàui:
Nilâsbrâuàt. Oà kei^'iàtt Uli. 2,

v. IIsMms- > j^ivstrlrt. kon-

ron^"^^^ > ns?irt xs-vsssu 4,

Nàrsms >7rsuà unà I^ià 2,
lÂssssàsn V?isus. 2 Wuàs » 4.

liitàlvA intérêts, teiltüre xriìtis.
Verssiicit cbsl<rst riurvli

N. liàbstnal, Ssrlin lV.,
^35-12) Stssliiüsrstr. 61.

«olruti» unck krsnko erkält
Feclermaun vom mvcli?:in. Sureau
Krsuilingen ckie vier àtliedsn
RatbZeber mit gegen Il)l> ?bo-
tograpkien unck anatora, ^,kbilck-

unzsn, (Zaraotirt sied Iteilunz
cker Unterleibsbriicbe, aller Le»

gekleclitsleiclen, cker Irunksuckt,
snvie allc-r äusser?» unck inneren
Xranlibeiten Decker ^rt l21>

I^iomanà ullterla88s ckis

Ks8tellung <?o8tlrarte gevligt).
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